
Wenn wir mit dem Her rn in unserem Leben und im All t ag un-
ter wegs sind, haben wir Sehnsucht nach Jüngerschaft, Got-
tesliebe, Frömmigkeit, den Sak ramenten und der Erneuerung 
der Kirche. A m 26. Mai gedenk t die Kirche jedes Jahr des Hl. 
Philipp Neri. Er wurde im selben Jahr wie Teresa von Avila ge-
boren – nämlich 1515. Philipp wird am 21. Juli 1515 in Florenz 
geboren. Die Mutter Lucrezia s t irbt f rüh, Philipp war gerade     
5 Jahre alt. Sein Vater Francesco war Notar und hat-
te ein dür ft iges Einkommen. Philipp pf leg te 
in seiner Kindheit engen Kontak t zu den 
Florent iner Dominikanern, wo er auch 
deren Schule besuchte. Mit et wa 
16 Jahren verlässt er Florenz und 
lebt einige Jahre im St ädtchen 
San Germano, wo er bei seinem 
Onkel eine Ausbildung zum 
Kauf mann absolv ier t. In dieser 
Zeit s t reif t er gerne durch die 
Gegend und betet ausgiebig 
in den Kirchen und Kapel-
len. Er beschließt, dass sein 
Leben Chris tus gehören soll. 
Einen genauen Plan hatte er je-
doch in dieser Zeit noch nicht. 
Im Jahr 1535 zieht er nach Rom. 
In Rom f indet er Unterschlupf beim 
Leiter des p äpstlichen Zolls, dessen 
Kinder Philipp gegen Kost und Logis er-
zieht. Er s tudier t Theologie und Philosophie. 
Philipp geht in die K rankenhäuser und kümmer t sich 
um K ranke. Ganze Nächte verbring t er immer wieder betend in 
den römischen Katakomben, die Grabst ät ten der f rühen Chris-
ten, unter ihnen v iele Mär t y rer und Heilige. Hier geschieht an 
P f ingsten 1544 eine der wunderbaren Ereignisse im Leben des 
Philipp Neri. Plöt zlich spür t er in seinem Herzen einen solchen 
Sturm der über wält igend großen Liebe des Heiligen Geis tes, 
dass ihm das Herz in der Brust so heft ig aufsprang, dass man 
es auch äußerlich wahrnehmen konnte. Aus der Höhe kam eine 
Feuerkugel und hat von seinem Inneren Besit z ergrif fen und 
seine Brust geweitet. Dieses Pf ingstereignis is t das Herzstück 
seiner Spiri t uali t ät. Diese Liebe, dieses Feuer, dr äng te nach au-
ßen. 1548 gründet Philipp mit einem Freund die „Bruderschaft 

der Heiligen Dreifal t igkeit f ür die Pilger“, die sich um Wallfahrer 
kümmer t, die erschöpft und mit tellos in der Ewigen Stadt Rom 
eint ref fen. 1551 wird Philipp Neri zum Priester geweiht. In sei-
ner P far rgemeine San Girolamo della Carit à hör t er schon vor 
Tagesanbruch die Beichte und v iele erbit ten einen persönlichen 
und geis t lichen Rat von ihm. Philipp Neri is t ein liebenswür-
diger, heiterer und unbefangener Beicht vater und Rat geber, er 

t röstet und ermutig t die Gläubigen. Da waren die v ie-
len K ranken, die durch den körperlichen Kontak t 

mit ihm gesund wurden. Es gibt die v ielen 
Beispiele der seelisch K ranken und der 

von Versuchungen geplag ten Beicht-
kinder, die Philipp an sich drück te 

und durch das innere Feuer seines 
Herzens heilen ließ. Ein weiterer 
Schwerpunk t seines Wir kens 
is t das „Oratorium“. Zunächst 
sind es vor wiegend junge Leu-
te, die sich hin und wieder bei 
Philipp Neri im Zimmer t ref fen. 
Bald kommen mehr und mehr 
Männer jeden Alters und Stan-

des hinzu, Priester wie Laien, 
sodass man einen größeren 

Raum benötig t und schließlich ein 
Oratorium, also einen Betsaal, ein-

richtet. Ein solches Zusamment ref fen 
beginnt meis t mit einem st illen Gebet, es 

folg t eine Lesung aus der Bibel oder einem 
f rommen Buch. Über den Tex t wird dann ausgiebig 

miteinander gesprochen, ehe sich einige ver t iefende Vor t r äge 
anschließen. Das mehrstündige Tref fen endet mit einer weiteren 
geis t lichen Lesung und mit Gebeten. Zwischendurch wurden 
auch Lieder gesungen. Mit der Zeit s tell te sich heraus, dass 
Philipp Neri ein Motor der Erneuerung war, die die katholische 
Kirche so dringend brauchte und heu te wieder benötig t. Woche 
f ür Woche, Jahr f ür Jahr ging die A rbeit voran. Hier bildet er 
Priester aus, die sp äter Bischöfe und Kardinäle wurden, die die 
Kirche durch schwierige Zeiten f ühren soll ten. Hier wurden auch 
Männer und Frauen herangebildet, deren f rommes Leben all-
mählich wie ein Sauer teig Rom wieder chris t lich pr äg te. Philipp 
Neri sandte seine Schüler in die Spit äler, die Waisenhäuser, die 
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„Die wahre 
und innere 

Freude ist 
ein Geschenk 

Gottes, eine 
Wirkung 

des guten 
Gewissens, der

Verachtung 
äußerer 

Eitelkeiten und 
der Betrachtung 

der höchsten 
Wahrheiten“

Hl. Philipp Neri

A rmenvier tel und die abgelegenen St raßen. Das 
Feuer, das er in den Herzen der Priester, Kleriker 
und Laien ent zündete, loder te auf in Predig ten, 
Almosen und in den Werken der Barmherzigkeit. 
Er wünschte, dass in jedem Menschen das Feuer 
der Gottesliebe brenne. Philipp wiederholte oft: 
„Was nottu t, is t, sich ganz Gott hinzugeben. Wer 
et was anderes will als Chris tus, weiß nicht, was 
er will“. Wer Philipp beim Beten und bei der Feier 
der Eucharis t ie erlebt hatte, wusste Tieferes, als 
jede Theorie über das „geis t liche Leben“ lehren 
kann. Philipp Neri organisier te auch Fußwallfahr ten 
zu den Sieben Haupt kirchen Roms. Die Fußwall-
fahr ten waren gepr äg t von Gebet, Gesang und 
Gespr ächen und st är k ten die Seelen v ieler Pilger 
der damaligen Zeit. Der Papst macht 1575 das 
Oratorium zur Kongregation. Die einzige Regel der 
Kongregation is t die Liebe. Eine solche Regel is t 
im Leben und All t ag äußers t anspruchsvoll. Auch 
wir sind eingeladen unsere Herzen dem Feuer der 
Liebe Gottes zu öf f nen. A m 26. Mai 1595 st irbt 
Philipp Neri in Rom. Selbst auf dem Sterbebett 
bekennt der 79-j ährige weinend, er habe „nie et-
was Gutes getan, nicht s, gar nicht s“. A m 12. März 
1622 wurde Philipp Neri gemeinsam mit Ignat ius 
von Loyola und Franz Xaver heiliggesprochen. Man 
hat dem Hl. Philipp Neri v iele besondere Titel ge-
geben: „Zweiter Apostel der Stadt Rom“, „Prophet 
der Freude“, „Spaßmacher Gottes“, „Nar r in der 
Soutane“, „Pippo buono – der gu te Philipp“. (vgl. 
u.a. Francis X. Connolly. Der heilige Philipp vom 
f röhlichen Herzen)

Beten wir in diesem Heiligen Jahr 2025 auf die 
Fürsprache unseres Jahresheiligen, des Hl. Philipp 
Neri um die Erneuerung der Kirche und die Ausgie-
ßung des Hl. Geis tes!

Eine gnadenreiche Fasten- und Osterzeit 
wünscht Euch
Pf r. Karl Mit tendor fer und Andreas Punz

Medjugorje - 
Pilgerreisen

Fr. 16. – Mi. 21. Mai 2025
Leitung: Ronald Spreit zer
Abfahr t 1. Tag: 18 Uhr, Fahr t nach Medjugorje
2. bis 5. Tag: Aufenthalt in Medjugorje.
6. Tag: Rück fahr t am f rühen Morgen, in Linz ca. 20:00
Anm.: Reiseveranstalter: Reisebüro w w w.neubauer.at

Mo. 25. - Sa. 30. Aug. 2025
Leitung: P f r. Karl Mit tendor fer
Abfahr t: Mo, 05:00 Riedau...
2. bis 5. Tag: Medjugorje   Rück fahr t: Sa. 06:00 Früh
Anmeldung: P f r. Karl Mit tendor fer, 0676 8776 5793 

Sa. 11. – Do. 16. Ok t. 2025
Leitung: Pf r. emer. Josef Michal u. Ronald Spreit zer
Abfahr t 1. Tag: 5 Uhr, Fahr t nach Medjugorje
2. bis 5. Tag: Aufenthalt in Medjugorje.
6. Tag: Rück fahr t am f rühen Morgen, in Linz ca. 20:00
Anm.: Reiseveranstalter: Reisebüro w w w.neubauer.at

Die Charismatische Erneuerung bietet f ür Gebets-
gruppen das Gebet um die Ausgießung des Hl. 
Geis tes an. Wir empfehlen euch zur Vorbereitung 
eine Hl. Geis t Novene und ein Gebetst ref fen mit Im-
puls, Tauferneuerung und das persönliche Gebet um 
die Freiset zung der Gaben, Früchte und Charismen 
im Hl. Geis t. Detailinfos und Kontak t: 
P f r. Karl Mit tendor fer, Tel. 0676 8776 5793

Unser Jahresheiliger 2025
Heiliger Philipp Neri  
Gedenk tag: 26. Mai.  

“Öf f net eure Herzen 
dem Feuer 
der Liebe Gottes.”           
Impuls: Für die Erneuerung der Kirche beten. 

Segnungs- und Heilungsabend 
mit Pf r. Karl Mittendor fer   -  Kirche in 4752 Riedau
Fr. 23. Mai 2025, 19:00 Uhr bis ca. 21:30 Uhr
Lobpreis, Impuls, Hl. Messe, Anbetung Heilungsgebet, 
Krankensalbung, Einzelgebet - auch als Livest ream:
ht t p://dojo.bplaced.net/obs/ki t s t ream5.ht ml

“Liebe Kinder! 
 in dieser Zeit der Gnade, in der ihr 
zur Bekehrung aufgerufen seid, rege 
ich euch an, meine lieben Kinder, 
mir eure Gebete, eure Leiden und 
eure Tränen darzubringen, zur Be-
kehrung der Herzen, die fern vom 
Herzen meines Sohnes Jesus sind. 
Betet mit mir, meine lieben Kin-

der, denn ohne Gott habt ihr keine 
Zukunft, auch nicht das ewige Le-
ben. Ich liebe euch, aber ohne euch 
kann ich euch nicht helfen, deshalb 
sagt ‚Ja‘ zu Gott. Danke, dass ihr 

meinem Ruf gefolgt seid.“ 
(Mit kirchlicher Erlaubnis)

Medjugorje Botschaft vom 25. März 2025

http://www.neubauer.at
http://www.neubauer.at
http://dojo.bplaced.net/obs/kitstream5.html
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„Ohne Gebet 
wird niemand 
lange im 
geistlichen 
Leben 
ausharren. 
Daher müssen 
wir täglich 
zu diesem 
kraftvollen 
Mittel der 
Rettung 
zurückgreifen.“

Hl. Philipp Neri

www.ce-linz.at
Effata Messe 
Karmelitenkirche in Linz, Landst r. 33
Jeden let zter Donnerstag im Monat:
18:30 Rosenkranz - 19:00 Hl. Messe u. Anbetung
Ende ca. 21:00
27. März, 24. April,  22. Mai,  26. Juni,  31. Juli, 
28. Aug., 25. Sept., 30. Ok t., 27. Nov., 18. Dez.

Straßenevangelisation 
Karmelitenkirche in Linz, Landst r. 33 
Jeden 2. Samstag im Monat  14:00 – 16:00 Uhr 
Lobpreis - Anbetung - Gebet - Segnung - 
Beicht gelegenheit - Aussprache
12. April,  10. Mai,  14. Juni,  12. Juli,  9. Aug.,  
13. Sept.,  11. Ok t.,   8. Nov.,  13. Dez.

Haus Subiaco
Subiacost rasse 22, 4550 K remsmünster
haus-subiaco.net   0650 3011 011
Exerzit ien mit Kaplan Norber t Pur rer
Mo. 5. Mai 18:00 – Do. 8. Mai 13:30
Hl. Therese v. Lisieux - ein Zeichen der Hoff nung 
Anm.: Elisabeth Brameshuber  0664 3295 311
Seminar mit Mijo Barada - Familie und Vor fahren
Do. 4. - So. 7. September 2025
Impulse - Zeugnisse - Anbetung - Hl. Messe - Rosenkr.
Anm.: haus-subiaco.net

CE Öster reich & Südtirol

Aufleben
im Segensst rom der Familie

Mi. 20. 18:00 - So. 24. Aug. 13:00 - Ober t rum
Glaubenswoche – in Gemeinschaft – in wunderschö-
ner Umgebung – mit der Möglichkeit, charismatische 
Spiritualit ät zu erleben – um neue Er fahrungen zu 
machen und Impulse mit zunehmen – um sich zu 
erholen und aufzutanken – einfach um AUF zuleben!
Info u. Anmeldung:   w w w.erneuerung.at

Foyer de Charité Haus am Sonntagberg
w w w.foyersonntagberg.at      07448 3339
Sonntagberg 6, 3332 Sonntagberg 

Exerzitien für Priester 2025 

So. 29. Juni – Sa. 5. Juli
 „Er nahm das Brot in seine heiligen und ehr würdigen 
Hände“ Beginn So. 18:00    Regens Mar tin Leitner 

Exerzitien 2025
Mo. 28. Juli – So. 3. August
„Das ist mein Gebot, daß ihr einander liebt, so wie 
ich euch geliebt habe “  P. Ernst Leopold St rachwitz

Kolleg St. Josef - 
Missionare vom Kostbaren Blu t
Gyllenstormst rasse 8, 5026 Salzburg-Aigen
 0662 6234 17-0    kolleg-s t-josef.a t
Seminar f ür Brau t- und Ehepaare
Es ist Zeit f ür ein Gespräch
Mi. 14. bis So. 18. Mai 2025  Anmeldung - siehe oben  

Hagiotherapie
Einzeltherapie mit P. Willi Klein CPPS
Hagiotherapie bring t der geistigen Dimension des 
Menschen mehr Gesundheit. 
Termin nach persönlicher Vereinbarung 

Haus Betanien in Stadl
Haus des Gebetes, der Begegnung, der Stille, der Anbetung
w w w.haus-betanien.eu     0664 5979 301

Sa. 21. Juni 9:00 bis 17:30 Uhr - Haus Betanien
Ver tiefungstag mit Elisabeth Obermay r 
Anmeldung: Eva-Maria Goder +49 176 3434 9505

Fr. 27. Juli - 2. Aug. 2025 - Haus Betanien
Schweigeexerzitien mit Pf r. Karl Mittendor fer und 
Rosina Patzak: Die 8 Lebensphasen nach Erikson - 
Heilung durch Vergebung - Anmeldung er forderlich 

Hl. Messen mit P. Andrè - Kirche Stadl:
Sa. 29. März 19:00, So. 30. März 8:30,
Sa. 17. Mai 19:00, So. 18. Mai 8:30,  So. 8. Juni 8:30

Jugendt reffen 2025 
15.-20. Juli K remsmünster     jugend t ref fen.a t
Sei t 1992 versammeln sich j ähr lich et wa 400 
Jugendliche aus ganz Ös ter reich und darüber hi-
naus, um eine Woche in Gemeinschaf t mit anderen 
Jugendlichen und mit Got t zu verbr ingen.

Jungfamilientreffen 2025
Di. 22. - So. 27. Juli - Stift K remsmünster
Andere Familien t reffen, kennenlernen, auftanken, 
austauschen, ermutigen, zusammen beten, Freund-
schaften pflegen, die Ehe st ärken und Sak ramente 
empfangen. Miteinander feiern!     jungfamilien.at

Männergebetsabend 
Karmelitenkirche Linz, Landst r. 33
Jeden 1. Mitt woch im Monat 
Beginn: 19:00 Uhr – ca. 20:30 Uhr
Rosenkranz, Lobpreis, Gebet, Auslegung, Anbetung
7. Mai,   4. Juni,  1. Ok t.,   5. Nov.,    3. Dez. 

Gemeinschaft INJIGO w w w.injigo.com

Do. 29. Mai - So. 1. Juni 2025  Do. 16 h - So. 15 h
Schweigeezerzitien in  Dor fbeuern bei Salzburg
nach den Prinzipien des Hl. Ignatius
Anm.: 0660 474 9929 Mar tha  od.  w w w.injigo.com

http://www.ce-linz.at
http://haus-subiaco.net
http://foyersonntagberg.at
https://jugendtreffen.at
https://jungfamilien.at
http://www.injigo.com
http://www.injigo.com
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„Der Herr 
schenkt 
in einen 
Moment 

mehr, 
als wir in 

Dutzenden 
von Jahren 

von uns aus 
erreichen 
können.“

IBAN: AT35 1500 0006 5104 4760   BIC: OBKLAT2L
Besuchen Sie auch unsere Homepage  w w w.ce-linz.a t  
Sie f inden dor t noch viele andere Info, Zeugnisse und mehr.  
Fotonachweis: Holler weger, Pixabay, iubilaeum2025.va

Noch nie war es so einfach, Menschen 
das Wort Gottes nahezu bringen!
Liturgie, Spiri t uali t ät, Lebenshilfe, Musik...
Empfan über DAB+, Sateli t, Internet, Handy-App...

 Fest der 
Barmherzigkeit

Sa. 26. April 2025
 

in Linz

Pfar r kirche Herz Jesu
Lissagasse 4, 4020 Linz

„ Unser Leben und 
Gottes Barmherzigkeit “

  
 13:30  Lobpreis 
 14:00  Vor t rag: 
  P. Dr. habil. Johannes Paul Chavanne OCist   
 15:00  Stunde der Barmherzigkeit
 16:00  Hl. Messe
 17:30  Ende

    
  

An diesem Tag ist 
das Innere meiner 

Barmherzigkeit 
geöffnet;

Ich ergieße ein 
ganzes Meer von 
Gnaden über jene 
Seelen, die sich 

der Quelle Meiner 
Barmherzigkeit 

nähern.
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